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Lernwirkstatt

Von: Lernwirkstatt <info@lernwirkstatt-inklusion-nl.de>

Gesendet: Donnerstag, 15. Juli 2021 15:11

Betreff: Newsletter Juli-August 2021

 

 

Liebe Mitglieder, 

liebe Netzwerkpartner*innen, 

liebe Unterstützer*innen der Lernwirkstatt Inklusion e.V., 

nun rücken die großen Ferien in greifbare Nähe, und 

viele Familien freuen sich auf den Sommer (sofern die 

Unwetterserie stoppt) und gemeinsam, unbeschwerte 

Urlaubstage. Wir wünschen all unseren Leser*innen und 

Unterstützer*innen eine fröhliche, entspannte Zeit, die 

Sie alle gesund und unbekümmert verbringen mögen. 

Für die Schulkinder gibt es nun „Brückenangebote“ in den Schulen. Wir hoffen natürlich, dass 

für die Kinder sich dadurch der Schulstress nicht einfach um zwei Wochen verlängert. 

Die Lernwirkstatt Inklusion ist nach den Ferien weiter aktiv, denn wir stellen mit vielen 

Lehrkräften, Schulleitungen und Eltern fest, dass das Thema Inklusion in den Schulen während 

der Coronamonate vielerorts stark ins Hintertreffen geraten ist (siehe dazu auch diesen 

Bericht). Hier ist ein großer Nachholbedarf festzustellen. Wir wollen mithelfen, das Thema 

wieder in den Fokus der Schulen und der Öffentlichkeit zu rücken und sie bei der Bewältigung 

der damit verbundenen Aufgaben unterstützen. 

Jetzt aber erst einmal: Erholsame Ferien! 

Für den Vorstand der Lernwirkstatt Inklusion 

Dr. Gerald Klenk 

Die Themen heute: 

1. Vorstand der Lernwirkstatt Inklusion formiert sich neu 

2. Was leistet die Lernwirkstatt Inklusion? 

3. Arbeitskreis Kindertagesstätten 

4. Broschüre zur Bundestagswahl in Leichter Sprache 

5. Kids zu Zeiten von Corona – ein Film 
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6. Runder Tisch Inklusion Schwabach 
 

Aus der Lernwirkstatt Inklusion 

Vorstand der Lernwirkstatt Inklusion formiert sich neu 

Bei der Mitgliederversammlung der Lernwirkstatt Inklusion e.V. am 12. Juli 2021 standen 

Nachwahlen für den Vorstand an. Ausgeschieden sind Michaela Hilgner als 2. Vorsitzende 

sowie Uta Strömsdörfer als Schriftführerin. Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal bei 

beiden ganz herzlich für ihren tatkräftigen und ideenreichen Einsatz für die Lernwirkstatt 

Inklusion. Beide haben versprochen, dass sie für das eine oder andere Projekt auch weiterhin 

noch zur Verfügung stehen werden – und wir versprechen, dass wir ihr Angebot ganz sicher 

annehmen werden. Unser Dank gilt auch noch einmal Daniela Rotella, die seit Ihrem 

Ausscheiden als Schatzmeisterin im Sommer 2020 trotzdem noch die Kasse bis Ende Juni 

2021 verantwortungsvoll geführt hat. 

 Als neue 2. Vorsitzende wurde Angelika Feisthammel gewählt. als 

Behindertenbeauftragte des Landkreises Nürnberger Land und als Vorsitzende des 

Mittelfränkischen Behindertenrates ist sie bestens vernetzt. Mit ihr sind die Interessen 

von Menschen mit Behinderung fest im Vorstand verankert. 

 Petra Deyerling ist die neue Schriftführerin. Sie ist beruflich als Seminarrektorin für die 

Ausbildung von Lehramtsanwärter*innen an Grundschulen zuständig und hier sehr aktiv 

in Sachen Inklusion in der Schule. Ehrenamtlich engagiert sie sich u.a. im kirchlichen 

Bereich. 

 Auch unsere Kasse ist in neuen Händen: Veronika Steger wurde zur neuen 

Schatzmeisterin gewählt. Wir sind sehr glücklich über diese kompetente Neubesetzung: 

Frau Steger ist Mitarbeiterin in der Geschäftsführung der Montessori-Vereinigung 

Nürnberger Land e.V.. Als gelernte Erzieherin hat sie große Erfahrung im Bereich der 

Kindertagesstätten, angereichert durch ihre Ausbildung auch in Montessori-Pädagogik. 

Darüber hinaus bringt sie auch ein abgeschlossenes BWL-Studium mit, das sie gerade 

durch ein Masterstudium in Wirtschaftspsychologie erweitert. Bei ihr wissen wir also die 

Verwaltung unserer finanziellen Mittel in allerbesten Händen. 

 Unser Fachbeirat hat ebenfalls „Nachwuchs“ bekommen: Wir freuen uns sehr, dass 

Ullrich Reuter und Harald Schwiewagner ihre Kompetenzen in die Arbeit der 

Lernwirkstatt Inklusion einbringen werden. Ullrich Reuter war Schulleiter der Jakob-

Muth-Schule in Nürnberg. Er ist im Landkreis und darüber hinaus u.a. durch vielfältige 

Aktivitäten in der Lebenshilfe Bayern und als Behindertenbeauftragter der Stadt Altdorf 

bekannt. Harald Schwiewagner ist Seminarrektor und zuständig für die Ausbildung von 

Lehramtsanwärter*innen an Mittelschulen zuständig. Für die mittelfränkischen 

Seminarrektor*innen ist er zugleich der Inklusionsbeauftragte. Auch er ist vielfach 

ehrenamtlich engagiert. 

Wir beglückwünschen die „Neuen“ zur jeweils einstimmigen (!) Wahl bzw. Berufung und freuen 

uns auf die guten Ideen in der Zusammenarbeit mit ihnen. 
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Nach oben 
 

Was leistet die Lernwirkstatt Inklusion? 

Als die Lernwirkstatt Inklusion im Jahr 2010 ihre Arbeit aufnahm, zählte sie zu den wenigen 

Einrichtungen, die Lehrer*innenfortbildung zum Thema Inklusion anboten. Mittlerweile gibt es 

die „Berater*innen für inklusive Schul- und Unterrichtsentwicklung (BiUSE)“ an den staatlichen 

Schulämtern, und auch die Regierung (von Mittelfranken) und manche Schulämter bieten 

Fortbildungen an. Damit ist das, was vor ein paar Jahren noch Pionierarbeit war, zu einem 

großen Teil an die staatlichen Behörden übergegangen. – Das bedeutet jedoch nicht, dass 

gleichzeitig die Inklusion Fortschritte gemacht habe, ganz im Gegenteil (siehe dazu den oben 

bereits erwähnten Bericht in der TAZ).  

Die Lernwirkstatt Inklusion wird deshalb neue Wege gehen, etwa indem sie Brückenfunktion 

zwischen Menschen mit Behinderung und der Bildung bzw. den Bildungseinrichtungen noch 

stärker in den Mittelpunkt rückt. Das verlangt Aktivität von beiden Seiten der Brücke; deshalb 

rufen wir alle auf, aktiv zu werden: Was muss geschehen, damit Inklusion zu einer zentralen 

Aufgabe der Transformation im Bildungsbereich wird? Was können SIE dazu beitragen? Helfen 

Sie mit – es kommt auf ALLE an. 

Lernwirkstatt Inklusion leistet das, was Menschen einbringen, die sich für 

Inklusion einsetzen. 

Nach oben 
 

Arbeitskreis Kindertagesstätten 

Unser Arbeitskreis Kindertagesstätten umfasst mittlerweile 36 Mitglieder. Er hat bislang 

insbesondere den Austausch und die Fortbildung seiner Mitglieder ausgebaut. Im 

Wesentlichen beruht seine Aktivität auf den Impulsen aus der Reihe seiner Mitglieder, und das 

ist auch seine Stärke. So richtet sich seine Arbeit und sein Angebot an den Interessen und 

Bedürfnissen der Teilnehmenden aus. Wir danken allen Beteiligten für ihr Engagement und 

freuen uns auf Anregungen für das neue Arbeitsjahr ab September. Bis dahin wünschen wir 

allen eine erholsame Sommerzeit. 

Nach oben 
 

Aus unserem Netzwerk 

Bundestagswahl 2021 – Hilfen in Leichter Sprache 

Der Behindertenbeauftragte der Bayerischen Staatsregierung hat zusammen mit der 

Landeszentrale für politische Bildung in Bayern eine Broschüre zur Bundestagswahl 2021 

herausgebracht. Sie erklärt in Leichter Sprache alles, was für die Wahl am 26. September 

wichtig ist. Sie kann unter diesem Link heruntergeladen werden. 

Nach oben 
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Kids zu Zeiten von Corona – ein Film 

“‘Kids zu Zeiten von Corona‘ ist ein Film mit Kindern und über Kinder in Zeiten der 

Coronapandemie. Der Ausgangspunkt des Filmprojektes waren Videointerviews mit Kindern 

und Jugendlichen aus verschiedenen Ländern in der Zeit des ersten Corona-Lockdowns im 

Frühling 2020, in denen sie Fragen rund um das Coronavirus beantworteten. Diese Aufnahmen 

dienten als Grundlage für einen fünftägigen Workshop mit einer Grundschulklasse aus Berlin-

Neukölln. Die teilnehmenden Kinder haben Animationsfilme erarbeitet, die sich als visuelle und 

auditive Kommentare zu den Interviews verstehen.“ (Text www.bpb.de/mediathek)  

Hier geht es direkt zum Film. 

Nach oben 
 

Runder Tisch Inklusion Schwabach 

Der Runde Tisch Inklusion Schwabach lädt ein zu einem gemütlichen sommerlichen 

Zusammensein. „Jenseits von Tagesordnungspunkten freuen wir uns einfach auf den 

persönlichen Austausch. Als einmaligen sommerlichen Treffpunkt wollen wir uns in der 

Eisdiele "Buonissimo" auf dem Marktplatz treffen.  

Wir werden erwartet. Stühle und Tischchen werden als Gruppe arrangiert. Bei einem kurzen 

Schauer können wir unter der Markise trocken sitzen. Eine rollstuhlgerechte Toilette ist in 

unmittelbarer Nachbarschaft. Es gibt einige Behindertenparkplätze in der räumlichen Nähe und 

in der Tiefgarage findet jede_r Platz für das Auto. Aus der Tiefgarage  fährt der Aufzug direkt 

zum Marktplatz hoch.  

Wer mag, kann einen kleinen Spaziergang mitmachen. Neutor-Friedrichstraße sind fertig. Die 

Hördlertorstraße wird bald begonnen. Der Unterschied vorher - nachher ist gewaltig und 

vielleicht gibt es noch Ideen oder Anregungen, die insbesondere bei der Baumaßnahme 

Hördlertorstraße berücksichtigt werden könnten.  

Bei Dauer- oder Starkregen müsste das Treffen leider ausfallen. Wir sind aber optimistisch.“ 

Termin: Mittwoch, den 21. Juli 2021 ab 19 Uhr 

Nach oben 
 

 

Wenn Sie diesen Newsletter künftig nicht mehr bekommen möchten, dann klicken Sie bitte 

hier. 

 

Lernwirkstatt Inklusion e.V. 
Hermann-Oberth-Straße 6 
D-90537 Feucht  
Tel.: +49 (9128) 99080-30 (AB)  
info@lernwirkstatt-inklusion-nl.de 
http://www.lernwirkstatt-inklusion-
nl.de/ 

Sie möchten Mitglied werden? 
Hier geht’s zum Mitgliedsantrag: 

 

 

Spendenkonto:

Sparkasse Nürnberg
DE41 7605 0101 0012 1791 98 

BIC: SSKNDE77XXX
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